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Gallet F1 XF
Technische Präsentation

Der Helm Gallet F1 XF wurde mit Beiträgen von Feuerwehrleuten aus aller Welt entwickelt und setzt neue Maßstäbe für Feuerwehrhelme. Im
Hinblick auf Schutz, Funktionsvielfalt, Benutzerkomfort und Vielseitigkeit ist er eine Klasse für sich. 
Dank seiner konfigurierbaren Gestaltung eignet sich der Helm Gallet F1 XF ideal für so unterschiedliche Einsätze wie Gebäudebrände, Brände im
Freien, technische Rettungseinsätze und Verkehrsunfälle.

Dieses Dokument skizziert, wie sich der Gallet F1 XF von anderen marktüblichen Helmen unterscheidet, indem es seine Hauptkomponenten
ausführlich analysiert: Helmschale, Stoßschutzpolsterung, Gesichtsschutz, Augenschutzvisier und sonstiges Zubehör. 
Es macht auch auf Aspekte seiner Anwendung aufmerksam, wie z.  B. Einstellungen, Komfort oder auch Vereinbarkeit mit sonstiger
Brandbekämpfungsausrüstung, indem es Ihnen bestimmte Punkte für die Durchführung Ihrer technischen Analyse aufzeigt.

1. Helmkomponenten 

Die Schale

MSA entschied sich für den Einsatz thermoplastischer Materialien anstelle von Verbundwerkstoffen mit wärmehärtenden Harzen, um eine
gute Wiederholbarkeit des Verfahrens und damit des Produkts zu gewährleisten und Präzision bei der Oberflächenqualität und komplexen Formen
zu erzielen.
Außerdem ist zu beachten, dass die Verwendung eines Verbundwerkstoffs mit höherem Glasfaseranteil die Wärmeleitfähigkeit des Bindemittels
erhöht, was bei gleicher Dicke (im Vergleich zu Thermoplasten) die thermische Beständigkeit verringert und zu einer früheren und stärkeren
Überhitzung der Stoßschutzpolsterung geführt hätte.

Schließlich bieten Thermoplaste den Vorteil, dass sie im Gegensatz zu den immer noch schwer wiederverwertbaren Verbundwerkstoffen leicht
zu recyceln sind.
Zur Schonung der Umwelt hat MSA in eine neue Lackierstraße investiert, die unsere Helme mit (lösungsmittelfreien) wasserbasierten Lacken
beschichtet.

Jedes Bauteil wird nach einem klaren Protokoll ausgewertet und geprüft. Weil das Material selbst nicht alles ist, geht MSA über die Vorgaben der
Normen EN443 und EN14458 hinaus, um für die Träger ein Maximum an Sicherheit zu gewährleisten, besonders hinsichtlich der entscheidenden
Helmkomponenten.

Bei der Entwicklung des Helms Gallet F1 XF haben die MSA-Ingenieure an neuen
Materialien für die Helmschale und das Stoßdämpfungssystem geforscht.
Tatsächlich wurde die Leistung vieler Materialien und ihre Normkonformität in
vielen verschiedenen Labortests überprüft, aber MSA führte auch eine Reihe
strengerer, interner, von der Gruppe selbst entwickelter Prüfungen durch.

Diese „nicht-standardisierten“ Prüfungen wie z. B. beschleunigte Alterung
wurden entwickelt, um das Verhalten des Helms im Einsatz während seiner
gesamten Nutzungsdauer so gut wie möglich nachzubilden.

Neben der geprüften mechanischen und thermischen Beständigkeit wurde die
Materialauswahl im Hinblick auf das Gewicht des Helms getroffen. Dieses
Kriterium führte uns zu einem hochbelastbaren thermoplastischen Material für
die Schale und zu einer Stoßschutzpolsterung mit zweierlei Dichte, die den Helm
möglichst leicht halten und gleichzeitig optimalen Schutz gewährleisten.



MSAsafety.com

3

Die Stoßschutzpolsterung

Maximaler mechanischer Schutz durch
XL-Stoßschutzpolsterung

Beim Gallet F1 XF wurde die Stoßschutzpolsterung erheblich verlängert,
um den gesamten Kopf des Trägers vor Stößen und Hitze zu schützen.
Die Stoßschutzpolsterung bedeckt nicht nur die Hälfte des Schädels, wie
es bei den meisten marktüblichen Helmen der Fall ist, denn ein Schlag
auf die Stirn kann tödlich sein.

Unsere internen Laboruntersuchungen mit mehreren nach EN443
zertifizierten Helmmodellen beweisen, dass schon ein Stoß gegen die
Schale an einer nicht durch die Stoßschutzpolsterung geschützten Stelle
den Träger schwer verletzen kann. MSA entschied sich also für maximalen
Schutz, statt sich mit der in den Vorschriften vorgeschriebenen
Mindestgröße zu begnügen.

Die Stoßschutzpolsterung im Gallet F1 XF besteht aus hochdichtem,
stoßdämpfendem Polyurethanschaum mit Aramidschutzauflage.
Dies gewährleistet vollständigen Schutz (gegen Aufprall und
Durchdringung) von oben, von vorne und von den Seiten des
Helms, und nicht nur an den in den EN443-Normen festgelegten
Aufprallpunkten. Die Stoßschutzpolsterung des Gallet F1 XF deckt somit
fast die gesamte Schale ab. 
MSA macht keine Kompromisse bei der Sicherheit von Feuerwehrleuten.

Die Aramidschicht auf der Stoßschutzpolsterung sorgt zudem für mehr
Hitzeschutz. Dieser Hitzeschutz ist auch ein großer Vorteil gegenüber
den Wettbewerbshelmen, wie von Schulungsteilnehmern in einem
Brandcontainer oder in Rückmeldungen über echte Brandeinsätze
berichtet wurde. Die empfundene Wärme im Helm war im Vergleich zu
den Wettbewerbshelmen minimal.

Bei der Wärmestrahlungsprüfung (EN 443:2008 Abschnitt 4.7) wird einer
der seitlichen Aufprallpunkte (links oder rechts) acht Minuten lang
einem Wärmestrom von 14  kW/m² (ca. 300 °C) ausgesetzt.
Anschließend wird überprüft, ob die gemessene Temperatur an der

Kopfform nicht mehr als 25 °C ansteigt. Nach der Einwirkung wird innerhalb von 60 Sekunden eine Stoßfestigkeitsprüfung durchgeführt und
die mechanische Beständigkeit des Helms bei extremer Hitzebelastung überprüft. 

Der durchschnittliche Temperaturanstieg unter einem Gallet F1 XF beträgt nur etwa +4 °C (Durchschnitt von 205 mit dem Gallet F1 XF
protokollierten Labortests), und die auf die Kopfform übertragene Kraft liegt weit unter der Grenze von 15 kN, wobei der volle Schutz gegen
Eindringen erhalten bleibt.
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Erweiterte Visier-Abdeckung
Gemäß EN14458:2004 muss das Visier das Gesicht von allen Seiten (links / rechts /
vorne / hinten) abdecken und schützen, wie in der Bezugsnorm (EN168 §10.2)
angegeben.
Der Helm Gallet  F1  XF bietet dank seiner erweiterten, über die Mindest-
anforderungen der EN14458 hinausgehenden Abdeckung Schutz vor
Lichtbögen. Tatsächlich gewährleistet nur eine vollständige Abdeckung des Gesichts
und eine Mindestdicke des Visiers den vollständigen Schutz des Gesichts vor
umherfliegenden Gegenständen und den Gefahren von Lichtbögen
(Schneiden von Schalttafeln, Bergung von Personen aus Elektrofahrzeugen usw.). Unsere Visiere (goldbedampft und klar) sind zu diesem

Zweck nach Prüfgrundsatz GS-ET29 (Klasse 1) und
EN61482-1-2 geprüft. 

Darüber hinaus sind die Helme nach der Norm
EN50365:2002 (Elektrisch isolierende Helme für Arbeiten
an Niederspannungsanlagen) geprüft.
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2. Helmzubehör

MSA hat sich dafür entschieden, alle mit dem Gallet F1 XF-Helm kompatiblen Zubehörteile
auf die gleiche Weise zu zertifizieren wie den eigentlichen Helm, was den Trägern
maximale Sicherheit garantiert. So sind beispielsweise alle MSA-Helmlampen, Gehörschutz,
Kommunikationsgeräte und deren Halterungen garantiert feuerfest.

Die Materialien werden entsprechend den gewünschten Anforderungen ausgewählt,
beispielsweise flammhemmende Eigenschaften für Außenteile oder Teile, die mit Flammen in
Berührung kommen können, wie etwa das Zubehör. Der Nackenschutz ist beispielsweise zwei-
oder dreilagig ausgeführt, sodass Flammen in weniger als fünf Sekunden verlöschen.

Alle im Helm verwendeten Metallteile sind so gestaltet, dass sie
Salzsprühnebel mindestens 400  Stunden lang ohne Rotrostbildung
widerstehen.

Die Vorteile des Helms Gallet F1 XF: 
Die Materialien unseres Kommunikationssystems sind
so ausgewählt, dass sie den Anforderungen der ATEX-
Richtlinie entsprechen, genau wie MSA-Lampen. 

Darüber hinaus wurden die antistatischen Eigenschaften des 
Helms Gallet  F1  XF und seines Zubehörs gemäß der Norm 
IEC-60079-32-2:2015 von einem externen Labor überprüft und
sichergestellt, dass der Träger sie in explosionsgefährdeten Bereichen
(ATEX) sicher verwenden kann.
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Garantierter Komfort
Das Visier ist ausreichend gewölbt und verfügt über eine intelligente
Bewegungsgeometrie, die den Abstand zwischen dem Gesicht des
Trägers und dem Visier vergrößert und den Komfort maximiert. 
Brillenträger können ihre Brille unter dem Visier tragen.

Die Form des Visiers ermöglicht außerdem eine hervorragende
Rundumsicht.

Schließlich sind die beiden Ausführungen des Visiers (klar und
goldbedampft) beschlagfrei und kratzfest beschichtet.

Augenschutzvisier

Mit einem einzigartigen, patentierten System kann das Visier genau ans Gesicht
angepasst werden, um Gefahren durch fliegende Teilchen zu vermeiden und auch
bei Arbeiten mit hoher Staubkonzentration eine perfekte Abdichtung zu
gewährleisten.

Diese zweidimensionale Einstellfunktion sorgt für die Vereinbarkeit mit
Korrekturbrillen. 

Kann ohne Werkzeuge in weniger als 15 Sekunden ausgetauscht werden.

Kommunikationssystem
Der Gallet F1 XF kann problemlos mit MSA-Kommunikationssystemen (mit Körperschall- oder
Schwanenhals-Mikrofon) oder Systemen anderer Hersteller ausgestattet werden.

Das Schwanenhalsmikrofonsystem des Gallet F1 XF passt perfekt in den Helm. Die Länge ist
einstellbar, sodass es perfekt über dem Mund oder der Sprechmembran der Atemschutzmaske
sitzt. Zur praktischen Unterbringung nach dem Einsatz gibt es an der Helmrückseite auch eine
Parkposition für das Mikrofon. Das Neutralisierungssystem für unerwünschte
Hintergrundgeräusche sorgt schließlich für bestmögliche Gesprächsqualität.
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Helm-Masken-Kombination

Die Vereinbarkeit von Helm und Maske wird
durch das verstellbare Kit-Fix (äußeres
Seitenteil) gewährleistet, wodurch Masken mit
Helmadaptern angebracht werden können.
Dieses bewegliche Teil kann in drei Stufen an das
Gesicht des Trägers angepasst werden und die
Spannung am Gesicht erhöhen oder verringern.

Die Prüfungen wurden von einer zertifizierten
Stelle nach der Norm EN136  / DIN58610 mit
MSA-Masken und einer Anzahl anderer markt-
üblicher Masken durchgeführt (Prüfberichte auf
Anfrage erhältlich)

Interne Tests hinsichtlich Komfort und Abdichtung wurden mit einer Vielzahl marktüblicher
Masken mit Kopfbändern durchgeführt.
Darüber hinaus verfügt die MSA-Maske G1 über flexible Helmadapter, die im Hinblick auf
optimalen Komfort und Abdichtung speziell für den Gallet F1 XF entwickelt wurden.

Der Anstellwinkel des vorderen Kopfbands kann angepasst werden, sodass bei Bedarf die
Dichtlippe der Maske mehr Platz findet.

Ebenso kann die Höheneinstellung der Innenausstattung den Komfort und die Abdichtung der
Maske verbessern.

Der Gallet  F1  XF-Helm kann – je nach Gewohnheit der einzelnen Feuerwehren – mit
Handlampen an externen Lampenhalterungen rechts oder links bestückt werden.

MSA bietet auch ein integriertes LED-Modul an, das an der Unterseite des Helms in einem
dafür vorgesehenen Gehäuse montiert werden kann. Es ist so tief angebracht, dass der Helm
stabil auf dem Kopf sitzt und kaum zusätzliches Gewicht zu spüren ist.
Das Modul ist im Helminneren vor möglichen Stößen geschützt (herabfallende Gegenstände,
Zusammenstöße usw.). 
Dieses Modul bietet Nahlicht zum Lesen einer Karte und zum sicheren Vorankommen in dunklen
oder engen Räumen. Es wird auch bei nächtlichen Rettungsaktionen geschätzt.

Dank gleichbleibender Beleuchtungstechnik garantiert das LED-Modul, anders als die meisten
Wettbewerbs-Helmlampen, eine schwankungsfreie Lichtleistung für zehnstündigen
autonomen Betrieb. 

Beleuchtungslösungen

MSA-Handlampe

Integriertes LED-Modul von MSA

Gallet F1 XF
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Verschiedene Einstellungen am Helm können schnell vorgenommen
werden, sodass eine Haube und verschiedene Arten von Nackenschutz
problemlos zu verwenden sind. Einfach das Stellrad lösen oder
festziehen.

Handschuhe
Die Visiere lassen sich mit Handschuhen leicht bewegen, ebenso das
Ratschenrad zur Einstellung des Kopfumfangs.

Hauben und Nackenschutz

Helmeinstellungen

Der Gallet F1 XF verfügt über verschiedene Einstellmöglichkeiten, um den Komfort an der Kehle
zu verbessern, und Tragehöhe und Tragriemen am Helm können ebenfalls eingestellt werden.

Zur leichteren Einstellung des Helms wurde ein Farbcode eingeführt. So sind alle verstellbaren
Teile in Gelb, was die Einstellung für Einsteiger einfacher und schneller macht.

Das Stellrad ist in der Helmschale angebracht, um ein unbeabsichtigtes Lösen im Einsatz zu
vermeiden und es vor Stößen, Hitze und Flammen zu schützen. 

Das praxiserprobte und bewährte sternförmige Stellrad ermöglicht eine schnelle und einfache
Verstellung in allen Situationen.

Eine Kurzanleitung und Videos sind auf Anfrage oder im Internet verfügbar (MSA-Kanal auf YouTube).

Gewichtsverteilung

Die Gewichtsverteilung des Gallet F1 XF ist so gewählt, dass er auch bei längeren Einsätzen sehr angenehm zu tragen ist. Auch mit Zubehör bleibt
der Helm ausgewogen.

7

3. Vereinbarkeit mit sonstiger Ausrüstung

4. Einstellung, Gewicht, Ergonomie und Komfort

Ergonomie und Verständlichkeit

Die Helmschale ist auf Ohrhöhe breiter gestaltet, um die Kommunikation im Einsatz zu erleichtern, wenn
keine Kommunikationssysteme verwendet werden. In diesem Freiraum unter der Schale des Gallet F1 XF
können auch Kommunikationssysteme und/oder Gehörschutz untergebracht werden.
Als einziges im Markt erhältliches Konzept seiner Art hält der im Helm integrierte CutOff-Gehörschutz Lärm
ab und macht gleichzeitig Umgebungsgeräusche wie akustische Alarme oder Gespräche besser
wahrnehmbar.

Tests in unserem Akustiklabor zeigen, dass der Gallet F1 XF ohne Kommunikationssystem und Schallschutz
weder die Hörwahrnehmung noch die Kommunikation verändert. Außengeräusche werden nicht merklich
gedämpft.
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Komfort

Eines der Hauptprinzipien unserer Forschung und Entwicklung war es, die Elemente des
Kopfbands so zu montieren, dass es sich bequem an alle Gesichtsformen anpasst. Das
folgende Foto zeigt das eng am Gesicht und am Kopf anliegende Kopfband, das Verlagerungen
während des Einsatzes minimiert. Außerdem verrutscht der Helm beim Blick nach oben
nicht auf dem Kopf des Trägers.

Das flexible Kopfband optimiert die Kraftverteilung am Kopf, vermeidet Kopfschmerzen
und sorgt für Stabilität und Komfort. Alle Elemente des Kopfbands sind so gestaltet, dass
sie sich unabhängig von Gesichtsform und -größe des Trägers genau anpassen. Generell sorgen
alle Komponenten im Helm für eine optimale Luftzirkulation.
Dies verhindert, dass dem Träger unter dem Helm „die Luft ausgeht“.

Die Innentextilien des Helms sind OEKO-TEX®-zertifiziert und damit humanökologisch
unbedenklich. Tatsächlich sind sie frei von toxischen, für Körper oder Umwelt schädlichen
Produkten.

Atmungsaktive Stoffe,
maximale Luftzirkulation
für maximalen Komfort

H2O
Begrenzte Schweißaufnahme
und schnelle Trocknung

Gallet F1 XF

Viele Benutzer waren an der Entwicklung des Helms beteiligt

Der Gallet F1 XF ist für den Träger ergonomisch und sehr stabil gestaltet und bietet
hierdurch unvergleichlichen Komfort bei allen Feuerwehreinsätzen. In die Entwicklung
des Helms hat MSA weltweit eine große Anzahl von Benutzern einbezogen, die während
der verschiedenen Entwicklungsphasen alle technischen Vorgaben sowie den Komfort
beurteilten:

145  Benutzer in der Prototypen-Bewertungsphase (im Jahr  2011, vor den letzten•
Konstruktionsänderungen)

125 Benutzer in der Vorbereitungsphase mit bereits zertifizierten Helmen (von Mai bis•
September 2013), vor der Markteinführung im November 2013.

MSA bat sie, den Komfort und das Gleichgewicht auf dem Kopf unter verschiedenen Arbeitsbedingungen (Gehen, Robben, Aufstieg
auf Treppen und Leitern) mit und ohne Pressluftatmer zu beurteilen.
Viele Teilnehmer trugen den Helm Gallet F1 XF über zehn Stunden am Stück, und keiner klagte über Gewicht, Druckpunkte,
Nacken- oder Kopfschmerzen.
Die Ergebnisse unserer Tests waren sehr positiv und 98 % der Benutzer bewerteten unseren Helm als „ausgezeichnet“ oder „gut“.

Im selben Test baten wir Benutzer mit unterschiedlichen Kopfumfängen und -formen, einen Prototyp des Helms in den Größen 
52–65  cm, dann einen Prototyp in den Größen 52–62  cm und einen weiteren in den Größen 57–65  cm auszuprobieren. Die
überwiegende Mehrheit der Benutzer, einschließlich der Träger mit kleinen und großen Köpfen, fanden die Größe M oder die Größe L
am komfortabelsten und stabilsten. MSA stellte Komfort und Ergonomie in den Vordergrund und entschied sich gegen die Lösung
eines Helms in Universalgröße, der nicht für alle Träger geeignet gewesen wäre.
Ein Kissen für Träger mit Kopfumfang unter 52 cm kann als Auspolsterung des Helms angebracht werden.

Der Gallet F1 XF bewies seine starke thermische Wirksamkeit auch bei Prüfungen in einem Brandcontainer (holzbefeuert), und kein
Träger berichtete von einem Hitzegefühl im Kopfbereich. Die umfangreiche Abdeckung der Stoßschutzpolsterung des Gallet F1 XF
spielte also ihre Rolle als Hitzesperre voll aus.
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Der Gallet F1 XF hat eine sehr kurze Wartungszeit und eine sehr geringe
Anzahl an Teilen.

Die Bauteile sind zu vormontierten Modulen
zusammengefasst, um Zeit zu sparen und den
Auseinander- und Zusammenbau in weniger
als vier Minuten zu ermöglichen: Ein Video steht
auf dem MSA-Kanal von YouTube zur Verfügung.

Die F1-Handschrift
Der Helm ist ein äußeres, sichtbares Element, woran Feuerwehrleute erkannt und von anderen Diensten unterschieden werden können. Der Helm
ist eines der starken Symbole der Feuerwehr. Er repräsentiert die Funktion und die damit verbundenen Ideale.

Seit 1985 (dem Entstehungsjahr) gehört der F1-Helm bei Benutzern aus aller Welt zur anerkanntesten und beliebtesten persönlichen
Schutzausrüstung.
Der Gallet F1 XF bewahrt den Geist des ursprünglichen F1, indem er die charakteristischen Elemente früherer Generationen (Wappen, Visierform

usw.) beibehält aber gleichzeitig seine Linienführung für einen Hauch von Modernität öffnet. Das
verleiht ihm die perfekte Mischung aus Tradition und Dynamik, die besonders von Feuerwehrleuten
der jüngeren Generationen erwartet wird.
Das Modell heißt Gallet F1 XF, denn obwohl das Unternehmen Gallet in die Struktur von MSA
übernommen wurde, gilt der Name Gallet in der Branche als Empfehlung und vermittelt die Werte,
die MSA mit diesem neuen Helm verbinden wollte: Erneuerung, Sicherheit, Benutzer-
freundlichkeit und Stil.

Schließlich forderten die Ingenieure dasselbe Design für beide Größen des Helms Gallet F1 XF,
welches unabhängig vom Kopfumfang und dem verwendeten Zubehör dasselbe Image und die
gleiche Optik vermittelt.

Ein weltweiter Erfolg
Der Helm Gallet F1 XF ist Teil einer renommierten Produktpalette, die in Frankreich
entwickelt und hergestellt und überall auf der Welt eingesetzt wird: Fire & Rescue New
South Wales / Sydney (7000 Helme), Hongkong (9000 Helme), Amsterdam (mehrere Tausend
Helme),
Die Pariser Feuerwehr hat uns bereits ihr Vertrauen geschenkt (800 Helme).

Seit seiner Einführung auf der nationalen Feuerwehrkonferenz in Chambéry Ende 2013 wurden
weltweit mehr als 140.000 Exemplare des Gallet F1 XF ausgeliefert, was beweist, dass sein
Stil und seine die üblichen Standards sprengenden Schutzeigenschaften von den Benutzern
geschätzt werden.

Gemeinsam mit Ihnen entwickelt
Über 300 Benutzer waren von den ersten Bleistiftstrichen bis zur Markteinführung dabei: Die Ästhetik des Designs wurde von den Anwendern in
speziellen Gesprächen bestätigt (Alpha-Test und Beta-Test): Fast 90 % der Benutzer würdigten den Stil des Gallet F1 XF.

5. Wartung

6. Ästhetisches Gesamtbild
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Individuelle Gestaltung des Gallet F1 XF
Einzigartige Kompetenz im Bereich der individuellen Gestaltung von Helmen mittels
Tampondruck: Die Individualisierung durch MSA erfolgt von den Originalbildern / Druckplatten
über die Vorbereitung der Tinte bis hin zum Aufdruck auf jedem Helm komplett im französischen
Châtillon-sur-Chalaronne. Der Druck ist von hoher Qualität, mit bewährter Haltbarkeit und
Witterungsbeständigkeit.

Individuelle Gestaltung... ein echter Trend in der Welt der Feuerwehr.

Neben der persönlichen Gestaltung von Helmen durch das Tampondruckverfahren bietet MSA
auch weiterhin die Individualisierung durch Metallplaketten auf den Wappenschilden oder sogar
durch spezielle Wappenschilde mit dreidimensionalen Motiven an, wobei das bekannteste
Beispiel das von allen französischen Feuerwehrleuten getragene Wappen ist.

Die Metallisierung der Helme erfolgte früher extern. Im Jahr 2016 investierte MSA in
eine neue Metallisierungslinie, die dem Helm Gallet F1 XF ein metallisch glänzendes
Aussehen verleiht.

Ob lackiert oder metallisch, die glatte Oberfläche dank der Qualität der Spritzguss-
Schale ermöglicht den Farbauftrag ohne jede Beeinträchtigung des
Erscheinungsbilds.

Die Helme werden bei der Auftragsvorbereitung Stück für Stück streng geprüft,
um sicherzustellen, dass es keine Mängel gibt.

Alle Funktionsteile (Kit-Fix, Lampenhalterungen usw.) haben eine körnige Oberfläche,
um zeitbedingten Verschleiß zu begrenzen.
Es gibt keine hervorstehenden Kleinteile oder Formen, die den Benutzer bei der Arbeit
verletzen könnten.

Nachhaltige Ästhetik und einzigartiges Know-how

Mehr als ein Helm... Er ist Ihr Partner auf allen Ihren Einsätzen

Die Art Ihrer Sprechgarnitur muss unter Berücksichtigung des gesamten verfügbaren Zubehörs
betrachtet werden, denn Feuerwehreinsätze erfordern zunehmend die Sprachkommunikation
zwischen den Partnern. Hinzu kommen weitere, bisher nicht erfasste Risiken: Gehörschutz und die
Gesundheit der Feuerwehrleute auf Einsätzen.

Der Gallet F1 XF ist darüber hinaus so gestaltet, dass reflektierende Signalstreifen hinzugefügt werden
können.

Schließlich beherbergt er alle Zubehörteile perfekt: eine integrierte und bidirektionale Lampe und
die Kommunikationssysteme sind so beschaffen, dass sie die allgemeine Konstruktion durch ihre
Montage nicht beeinträchtigen.
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Absturzsicherung

Gasmesstechnik

Atemschutz

Wärmebildtechnik 

Wir begleiten Sie bei Ihrem Einsatz!

MSA bietet eine Komplettlösung für den Schutz von Feuerwehrleuten bei vollständiger Kompatibilität mit unterschiedlichen Arten von Ausrüstung: 

Kopfschutz: Helme für die Gebäudebrandbekämpfung, Helme für die technische Rettung und die Waldbrandbekämpfung•
Atemschutz: Pressluftatmer und Prüfgeräte•
Tragbare Gasmesstechnik: Ein- und Multi-Gasmessgeräte, PID-Gasmessgeräte•
Absturzsicherung: Halte- und Rettungsgurte, Pressluftatmer mit Absturzsicherungsgurt, Mini-Personenfallbegrenzer und selbsteinziehende•
Verbindungsmittel

Wärmebildkameras•

Im Zusammenspiel machen unsere Produkte Ihre Einsätze noch wirkungsvoller.



Ihr direkter Kontakt

Kontaktdaten Ihrer örtlichen MSA-Tochtergesellschaft finden Sie auf unserer Webseite.

Änderungen vorbehalten
ID 36-109.2 UK/01 MSAsafety.com

F1 - Der international erfolgreichste Helm seiner Art
Mit mehr als zwei Millionen verkauften F1-Helmen in über achtzig Ländern seit seiner Erschaffung mit Unterstützung der Pariser Feuerwehr im
Jahr 1985 ist MSA heute unangefochtener Weltmarktführer auf dem Gebiet der Feuerwehrhelme. Oft nachgemacht, nie erreicht...

Feuerwehrleute bleiben dem originalen F1-Helm mit seinen Nachfolgegenerationen F1SF und Gallet F1 XF gefühlsmäßig verbunden.

In Frankreich arbeiten mehr als 250 Mitarbeiter an Ihrem Schutz: Forschung und Entwicklung, Produktion, Gestaltung, Prüflabor,
Vertrieb und technische Teams.




